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^lr. 36O. Mittwoch den 19. November
1851.

Z. «59. a (l)
K u n d m a c h u n g .

Die Vankdircction hat mit Zustimmung deä
hohen k. k. Finanz - Ministeriums de,chlo! en,
wiederholt einen Schlußtermin zur ganzttchen
Einziehung der noch im Umlauf befindlichen
I und 2 st. Bank.wttnder ftühem Form und
deren Halben- und Viertel-Stucke f^zu,etzen

Dieser Final-Termin wird unte. Bezugnahme
auf die dießfalls unterm 21 . September l ^ ,
und 18 Ämi l ' ^ ' " erlassenen Kundmachungen,
für die'Bank-Cassen in dcn k. k. Kronlandcrn
auf den 3 1 . December 1851 und für die Wlener
Bank.Cassm auf dcn : N . März H«52 der Art
bestimmt, daß die bezeichneten Banknoten bei dcn
Kronlands - Bank-Cassen, bis 3 t . December I 8 5 l ,
bei den Bank-Cassen in Wien aber bis 3 l . März
1852 in Zahlung und Verwechslung angenom
men werden.

Nach Ablauf des Termines für die Bank-
Filialcassen, das ist, vom 1. Jänner 1852
angefangen, findet keine Verwechslung mehr
S t a t t , sondern es lst sich um G^statiung des
Umtausches an die Bank-Direct ion, und zwar
im Nege der betreffenden Bank-Filialcasse zu
verwenden.

Wien am 3 l . October l 8 5 I .
P i p i t z ,

Bankgouverneur
S i n a ,

Bankgouverneurs < Stellvertreter.
C o i l h ,

Bank-Dilettor.

K u n d m a c h u n g ,
(den T r a n s p o r t t a r i f f ü r l ange B a u -

und N u t z h ö l z e r b e t r e f f e n d . )
Das k. k. Mimst^rium fü'rHand.l, Gcw<rbe

und öffentliche Bauten yat mit hoh.m Erlcss^
vom ! j . October 1 " 5 l , .̂  5 , l ^ / ( ^ , c,.,geold-
nct, daß lange B a u - und NuhlMzcr, wslch»-
wegen ihrer Länge mchr als ein.n einzigen acht-
raderlgen Wagen zum Behufe ihres Transportes
auf den StaaiSbahnrn in Anspruch nehmen, als
Güter der l l . Classe bchandelt, und in soweit
die Erm,ttlung ihres Gewichtes durch die Abwä-
ge nicht zulässig ist, der Cubik-Schuh des har-
ten Holzes mit 56 //. und des welche, mit,
36 O , zur Bemessung der Transportgebühren
berechnet werde.

Von der k. k. General-Direction fur Com-
munication. Wien am i l l . October l^.'»l.

Z. «54, a (2) Nr. U4«7.
K u n d m a c h u n g .

M i t Beziehung auf die im Amts blatte der
»Graher Zeitung" über die Staatsprüfung fur
Forstwirthe, erschienene Kundmachung vom 23,
März d. I . , wird nach dem Puncte ^ 13 der
provisorischen Verordnung des k. k, Ministeriums
sü'r Landescultur und Ber^w.sen vom 16. Jänner
I«5t t , zur aUgcMtinen Kenntniß gebracht, das;
die heuer in Wratz bestimmte Staatsprüfung fü'r
Forstwirthe, und zwar die schriftliche am 20. und
die mündliche öffentliche Prüfung anl 2 l . No-
vember d. I . werde abgehalten werden.

Für dieje Prüfung wurden nachfolgende Com-
missionsglieder ernannt:

Als Präses der k. k. Forstrath der k. k. Bcrg-
und Forst-Dlrection in Gratz, Anton Ritter v.
Outtenbtrg; als Kommissäre der Professor der
Land-und ForstwitthschasMehre, O>. Franz Hlu-
beck in Gratz, und der k. k. Eisenerzer Wald
nmster, Leopold Swododa, als Ersatzmann der
e k. ludllitulrte Conc.pist der k. k. Kratzer Berg-
l'nd Forstoirection, Theodor S^midlel,,.

Gratz am lt t . November 1^5«

Der k. k. Statthalter für Steiermark:
Dr . Friedrich Rltter v, B u r g er.

Z. 649. :« (3) Nr. 22552.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Stä'mpelamte in Gratz ist die
Stelle eines Signalulsgehilfen mit dem Bezüge
jährlicher Dreihundert Gulden Conv. Münze als
Löhnung in Erledigung gekommen, zu deren Be?
setzuug der C o n c u r s bio 8. D e c e m b e r
l ^ 5 l ausgeschr ieben w i r d .

Diejenigen, welche diesen Dienstplatz zu er-
halten wünschen, haben sich übcr ihre erworbe-
nen Kenntnisse, eine tadellose Moralität und
ihre bisherige Dienstleistung auszuweisen, und
die in dieser Beziehung gehörig insliuirten Ge-
suche, worin zugleich zu bemerken ist, ob und in
welchem Grade der Bewerber mit einem Beam-
ten des gedachten Stämpelamtcs verwandt oder
verschwägert sey, innerhalb des bestimmten Con-
curstermines im vorgeschriebenen Wege bei der
k. k. Cameras Bezirks. Verwaltung in Gratz zu
überreichen.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direction für
Steiermark, Krain und Kärnten. Gratz am 8.
November 16:»I.

Z. «28. li (3) Nr. 379.

K u n d m a c h u n g .
die Wiedetbesetzung eines erledigten kranisch-stan-
bischen Stiftungsplahes in der M i l i t ä r . Academic

zu Wi'sner Neustadt betreffend.
Es ist an der k. k. Militär-Akademie zu

Wiener Neustadt ein krainisch - ständischer S tif-
tungsplatz in Eiledigung gekommen. Zur Wie?
derbefthling dieses Stiftungsplatzes wird ein Con-
curs-Termin bis letzten dieses Monates Novem-
ber bestimmt.

Diejenigen, die sich um diesen Platz zu be-
werben beabsichtigen, werden demnach aufgefor»
dert, ihre dießfättlgen Gc^ch»' innechalb des fcst
g.sehten Termins bei dc'r kramisch - ständischen
H5<-roldncMi Slclle zu üderreichcn, und sich in
densclbell uder folgende (5lgen,chafttn auszuweisen:

a) Ueber daS Lebensalter von l t ) — l i : Jahren,
mit Vorlage des Taufscheines;

i)) über die mit gutem Erfolg zurückgelegten
deutschen Schulen oder allfallige weitere S tu -
dien und unta del hafte Moral i tä t , mit den
Schul- oder Studlenzeugnissen von den letzt-
verflossenen zwei Semestern,

c) über gute Gesundheit und überstandene Blat-
tern, mit dem ärztlichen Zeugnisse;

l l ) über die physische Tauglichkeit zur Aufnahme
in die Mi l i tär '̂Akademie mit einem von
einem Stabs- oder Regimentsarzte ausge-
stellten Celtisicate,.

Von der krainisch - ständischen Verordneten
Stelle. Laibach am l . November l « 5 I .

Z. «58. i. (2) Nr. I 3 I W .

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. k. croatisch-slavonischen
Finanz-Landes, Direction ist eine Amisdiencrs-
llelle, mit dem Iahresgehalte von Ü5l) si., und
eine Amlst'ienetsgehilscnlteu'e, mit den» Jahres-
lohn von 216 ft. und eMlM jährlich aus 5U
Pfd. bcstehenocn Unschlittkerzen-Relutum, zu

Die Bewerber um ciue dieser Dienststellen
haben in ihren dicßfalligcn Gesuchen darzuthun

! und glaubwürdig nachzuweisen :
u. das Lebensalteri

d. einen gesunden und rüstigen Körperbau;
c. die bisherige Beschäftigung;
<!. die Kenntniß dcr deutschen und croalischen

oder einer dieser letzlcrn nahe verwandten sla-
vischen Sprache;

<.'. die Kenntniß deö Lesens und Schreibens i>:
den genannten Sprachen;

l', cine tadellose Moralität und die bisherige
unbescholtene Aufführung;

F. die etwa aus dem Staatsschätze bezogenen
Genüsse;

!,, endlich oen lcdigen oder verheirateten Stand,
und im letzteren Falle auch die Anzahl der
Kinder.

D>e Gesuche, in welchen eines di.-sel Erfor-
dernisse nicht nachgewiesen wi rd , werden in die
Tabelle del Competenten nicht aufgenommen und
sogleich zurückgewi.ftn w.rden. Bewerber, weiche

! bereits in cluem k. k. öffentliche, Di.listr stehen,
haben ihre G.suche durch ihre Vorgcs.tzfen, die
Uevrigeu aber unmittelbar hitthl-r elnzln.iäx'n.

Der Concurs um diese Dicnstst.llen wird hie-
mit b!s zum 18. D.cember I8.»l eröffnet.

Agram am 26. Octoder I 8 5 l .
Der k. k. Mlnlstelialratl) und Chef der k. k, Finanz-

Landesbehörden für Croatien und Slavonien :
v. K a p p e t

Z "6577^7^2) N ^ ^ ^ t t 5 ? I ^ l 2 ? l 7 .
Concurs - Kundmachung.

Im Bereiche der k. k. croatlsch-slavonischen
Finanz Landesdirection sind folgende Dienstposten
zu besetzen:

1) mehrere Finanz - Bezirkscommissärsstellm
!mit dem Iahresgehalte von l W 0 , MW und
ttW si. und der neunten Diätcnclasse;

2) mehrere Finanz Concipistenstcllen mit dem
Iahresgehalte von 70U und lM» fl. und der
neunten Diatenclasse.

Die Bewerber um eine oder die andere dieser
Stellen haben für jeden erbetenen Dienstposten
abgesonderte Gesuche einzubringen und in densel-

ben glaubwürdig nachzuweisen:
^ das Lebensalter;

d. die juridisch-polititischen ?tudien mir gu-
tem Erfolge zurückgelegt zu habrn;

c- die in dem Concepts- und namentlich im
Finanzdienste sich erworbenen Kenntnisse, wo-
dei bculert't w i rd, daß jene Bewerber, welche
darüber sich auszuweisen vermögen, die für
den Conceplsdienst bei den k. k. Finanzbe-
hörden vorgeschriebene Prüfung mit gulem
Erfolge bestanden zu haben, den Vorzug
vor andern erhalten;

l i . die bisherige im Staats-, tücksichlsweise
Finanzdienstc zugebrachte Ze i t , überhaupt
ihre dermalige Beschäftigung;

e. eine tadellose Moral i tä t ;
i'. den bisher aus dem Staatsschätze oder einem

öffentlichen Fonde bezogenen fixen Gehalt;
H. die vollkommene Kenntniß der Landesspra-

chen, d, i, der croatischen oder ciue dleser
nahe verwandten slavischen, der deutschen

! und der italienischen Sprache. Hiebei ist
gewissenhaft anzugeben, ob der Bittsteller
cinc oder welche dieser Sprachen nur ver-
stehe unl) spreche ooer auch vollkommen
schreibe, weil Bewerber, die das Llhtere
auszuweisen vermögen, bei sonst gleichen
Eigenschaften jedenfalls dcn Vorzug haben.
Die Gesuche sind durch die Vorgesetzten
einzureichen, welche die Angaben und Be-
lege prüfen, und sich auch über die Eignung
des Bittstellers aussprcchen werden,

Dle Gesuche derjenigen, welche eines der er-
wähnten Erfordernisse nachzuweisen unterlassen,
werden in die Compctentcnlabellc nicht aufgenom-
men und sogleich zurückgewiesen werden. Dcr
Concurs um diesc Dienststellen wird bis zum
ltt. December ! » 5 l eröffnet.

Agram am 30. October 185«.
Der k. k. Ministerialrath und Chef der k. k.
Finanzlandcsbchördcn für Croaticn und Slavonien

v. K a p p e l .

C o n c u r s ' A u s s c h r e i b u n g
Von der k. t. Landes-Bau-Dirett lon für

Krai» wird zur W'ederbesehung der, be, dcr
Rechuungs-Abtheilung dcchlden in Erledigung
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grkummenc,» Rev<sion6-A,slstenlenstel1c, mit welcher
ein Gehalt von 4 W ft C M . verbunden ist, der
Concurs bis 20. Dccemder i 8 5 I aussteschricden.

Die Bewerber vm diese Etelle h^ben ihre
Gesuche im Wege ihres unmittelbaren Vorstandes
dei dn' genannten Landes-B>iu-Direction im
anberaumten Termine einzureichen, solche mit »ĥ en
Dienst- und BesahiquligH-Zeugnissen zu lnstruncn,
sich über die Kenntniß der slouenischrn oder einer
andern slavischen Eprclche entsprechend auszuweisen
und a»zugeden, od sie m«t ei,nm Beamten der
Baudirection verwandt oder verschwägert sind.

Laibach am 17. November 1 8 5 l .

Z. «53. l i . (3) Nr. 3577.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a ch u u g.

Nachdem bei der am I I . November d. I .
vor der hiesigen k. k. BezlrkSt)aupcma>lN,chast ab-
geführten öffentlichen Versteigerung, un Gegen-
stände der Verbreitung und Aufhulung der̂  schma-
len Tricstcr Btraßenstrecke »zachst (^ulelnonc:,

. zwischen den Distanzzei^i en l V ^ l l und V j0 , i:n
Fiscalbetrage pr- 4 7 l ? f l 26 kr., abrmwls k în
ftünstigls Resultat erzielt wurde, ;o wild m Folge
Verordnung der löblichen k. k. Landes - Baud'.-
nctwn vom l 5 Octod^r I « 5 i , Z. 3232 , zu
c,„er dritten ^citation geschritten, wvlche man
auf der. 22. November d I . Vormittags !1 12
Uhr bei der. g.naanten t. k. H)eznkbhauptmanl>,
schaft festsetzt, und wozu die Unternehmungs-
lustigen mit dem Beisätze eingeladen werden, daß
dic bezüglichen Pläne, die Ausmaß und der Ko
st^nvora^chlag, dann die Baudeschreidung und
die Llcitationöbsdingnisse, w^lch' letztere den baren
Erlag der 1V"/y Eaulion, wie auch die einjährig/

Hajtungözeit volichrelbru, be, dem gserllgleu Be
z-rkö-Bauamte lu den gewoynlxye., ^!mt5stun-
den tägUch elngcsey<n w.rdcn toullen. Versiegelte
Offerte, mfoferne dle^elden der Vurschlist gen,äß
abgefaßt sind und daS 5 ^ Vadmu, enthatten,
können nur dann oerückslcht'.g't lucrdcn, >i)enn
sie v>.'r dem ^<^inne der Ver>u>gerung d<r L>'
cuat'l)n5-(Z0MMijs>on üderrclcht worden sind.

D>eser !i)augegc»stand umsaht:
») 36U" 4 ' U" Korpcimaft F^sel.excavationen

läm,s und nächst der Straße, woraus daö Bc^
sa)c)lterungb-Maierlal' von l b,w ^ ^ Cubik-
zoll m^scnden Stclnsragmeilten eräugt und
zur Aufyolung der Straße zu verführen und
zu üderwn'sen kommt.

!̂ ») Erdbew.gungen, im Kölpermaß.! von l 2 i i "
l^ 0 " aus eine Tiefe biv zu tt Schuhen >n
unt Schotter verm^nglem ^^rraui, neost Vvr-
führuilg aus solche adse,t<gc Plätze, wüduich
weder der Straße noch den Privaten eln Nachr
theil ^lgeh.ll tann.

(!) Die Abtragung des alten Quader - Mauer-
Werts, im Körpermaße von 2 " 5/ 3 " , nebst
Sonderung und Schlichtung des hlcbei gewon-
nenen brauchbaren Sle.nmatcrials, womit dl<
Dünungen ob den Auöst^chcnd^ zweier (Za-
näle auszumauern tummei!.

(!) Die Herstellung en»er 24" langen Wano-
malnr und dreier Durchlaßcanäle c»uü ^>ruch-
steln-Mörcelmaucrwerk mit n: der Ctirne der
Wund rvy abgearbett't.n Quadern, im Ge-
sammtkörpermahe von I t t " 1 ' l l ^ .

l)) Die Auäpstasterung der Bchle dreier Canal>,
so wie jene der Mulde längs der neu herzu
stellenden Wandmauer, lm Gesannnlftächen-
maße von 22 " 4 ' 9 " auö tt bi6 7 Zoll tief
eingreifenden, roh zugerichteten Vruchstcincli
in Saud.

l ) Die U<derdcckunq dct 3 Kanäle m>t 3' <i"
breiten, 2 ' bis 2^ 6 " tiefen und 8 b,s i t "
dicke,, Steinplatten, im Flächenmaße von tt°

^) ^)iV Beistellunc, und Versetzung von 240
^tuck in der üblichen Form und s l̂ö'ße ab-
gearv.'.teten Randsteinen, ( l ^ , ncili i ) .

K. k. Äezirr'vdanamt Ad^läberg am l 2 . No-
vember 1^5, l .

Z. <i52. u s2) Nr. 6256.
-̂  n n d m a ch u n g.

Am 24. November l. I . Vormittags von
» bis 12 Uhr wird im Pfarrhofe zu Grahovo
die Mlnuendo-Licitation über die mit hohem
Statthaltern Erlasse vom 2 l . Juni l. I , , Z.
5,4<i l , bewilligte Herstellung eines neuen Thurm-
dacheö und die Aliabessentng dcr Bedachung an
der Filialkirche >t. Prnnuü .^ Felizian zu
Ol)Io«i6 abgehalten werden

Dem adjustirten Kostenüberschlage z>, Folge
betragen:
i») die Maurclarbeit < . . . 37 sl. 7 kr.
>>) ,, Maiilermatenalicn . . 47, ,, 2t> „
^) „ 3'mmermannsärdeit . . <l^ „ 5>2 ,,
<l) „ Zimmermannämaterialicn N M „ 40 „
'-) ,. Spenglerarbeit . . , 322 „ 40 „
l ) „ Blitzableitung . . . 3 , ,, z<j ^

Zusammen . . . <;z><; ss. ̂ z ^..
Wklcheö mit dem Beisatze zur Wissenschaft

der Untenuhmullgälustigen gebracht w i rd , daß
die dicßfälligen Licitatiutisbcdmginsse, Baliplan
und VorauHmaß hielamts eingeschv'n weiden kön-
nen, und daß U>A deS Auürlifäpreiseä als Na-
dil>m zu Handen der Licitationä ^ Commission zu.
erlegen seyn werdtli.

K k. Bezivkshaliptmannschaft Adelsberg am
5,, November 185! .

H. «5«, (27)

der Züge auf der südl. k. t. Staats-Eisenbahn zwischen
Rürzzuschlag und Kaibach, vom 15. Ma i d. I . , bis auf

weitere Bestimmung.

Mürzzuschlag nach Laibach. ! Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrtvo« a,l.,^..^ Personen- Abfahrtvon Personen- ^«5^««,̂
!d«Htatiou ^P^MO Zug !derTtatwu Jug ^ V f t z u g
! Ttnnd. Miunt. Ttund. Miuu^. ^ Ktund. Miuut, Stuud. Minut.

M ü rausch l ag 4. 45 Fn'id 2. — plackn, ! L a i d a ch 7. 30 Abends », <5 Früh

G r a y 8, 3ö ,, tt, 55 Abends! C i l l i l l , ^U Nachls l 2 . 5 Mtttaa

M a r b u r g «> ZZ Vorm. 9, 27 „ M a r b u r g 2, 57 „ 2. W N«ckm.

C l l l t 1. 45N"chm. 12. -W Nachts G r a l ^ t). 15 Morg 5. 30 Abends
B c m e r k u N g- M l t oen Post.- un!> Personenzügen wcrde,, Passagiere von und nach allen Stationen befördert.

Oao Heliegcpäck lst oen cnoßern Starwncn wenigstens '/, Stunde vor Abgang des Zuyes zu
übergeben, wenn es mit demselben Zuge befördert werdcn soll.' M l t rcN Lastzügen werden keine Pas-
saglere befördert.


